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Niederschrift 
 
über die 8. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hattstedtermarsch am 
4. Mai 2016 in „Unse Gemeindehaus in der Hattstedtermarsch. 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.40 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Jan Ingwersen 
2. Gemeindevertreter Kai Feddersen 
3. Gemeindevertreter Timo Feierabend 
4. Gemeindevertreter Erwin Ries 
5. Gemeindevertreter Thomas Freiberg 
6. Gemeindevertreterin Tanja Paulsen 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreter Thomas Petersen 
Gemeindevertreterin Dörte Levsen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Lorenz Thomas Feddersen, Ehrenbürgermeister 
Elline Lorenzen, Ehrenbürgermeisterin 
Leyf Lindemann, Wehrführer 
Judith Sörensen, Schriftführerin, Amt Nordsee-Treene 
sowie 7 Zuhörer 
 
 
Bürgermeister Jan Ingwersen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hattstedtermarsch. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und 
stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung wer-
den nicht erhoben. Der Gemeindevertretung Hattstedtermarsch ist beschlussfähig. 
 
Bürgermeister Ingwersen beantragt zu Beginn der Sitzung den Tausch der Reihenfolge der 
beiden Tagesordnungspunkte 9 und 10. Somit würde der TOP 9 „Finanzierung des Ge-
meindehauses – Aufnahme eines Kredites“ zu TOP 10 werden und TOP 10 „Beschluss über 
den Jahresabschluss 2015 und über die Verwendung des Jahresüberschusses bzw. Be-
handlung des Jahresfehlbetrages“ zu TOP 9. Die Gemeindevertretung stimmt der Verände-
rung der Reihenfolge der Tagesordnung einstimmig zu. 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 7. Sitzung am 3.12.2015 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden und Delegierten in anderen Gremien 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Aufgabenverteilung für die Pflege der Bushaltestelle und für die Aufstellung und den 

Abbau der Bänke 
7. Kindergartenangelegenheiten 
8. Wege- / Schwarzdeckenunterhaltung 
9. Beschluss über den Jahresabschluss 2015 und über die Verwendung des Jahresüber-

schusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages 
10. Finanzierung des Gemeindehauses - Aufnahme eines Kredites 
 
Nicht öffentlich 
11. Grundstücksangelegenheiten 
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1. Einwohnerfragestunde       
 
• Eine Zuhörerin erkundigt sich, ob vom Festausschuss eine offizielle Einladung zur Ein-

weihung von „Unse Gemeendehuus“ geplant ist. Bürgermeister Ingwersen erklärt, 
dass er später dazu mehr erzählen werde. 

• Ein Bürger fragt außerdem an, ob es möglich wäre, den neuen Container beim „Unse 
Gemeendehuus“ umzustellen. Dieser würde das Ortsbild beeinträchtigen. Bürgermeister 
Ingwersen erläutert, warum dieser so platziert wurde. 

• Des Weiteren wird von einem Zuhörer nach den Hausnummern-„Einschieber“ der Os-
termarsch gefragt. Dort würden die Schilder mit den Nummern 78 – 102 fehlen. Bürger-
meister Ingwersen wird hierzu einen neuen Nummernsatz bestellen lassen und sich mit 
dem Ordnungsamt in Verbindung setzen. 

• Wehrführer Leyf Lindemann meldet sich zu Wort und spricht ein großes Lob für die Ar-
beit der Gemeindevertretung aus. Außerdem regt er an, die Einladung - auch in der Os-
termarsch - in den Bekanntmachungskasten reinhängen zu lassen. 

• Auf Anfrage einer Zuhörerin, ob neue Bauplätze in der Gemeinde geplant sind, erläutert 
Bürgermeister Ingwersen, dass sich die momentane Schaffung von Bauplätzen schwierig 
gestaltet. Evtl. wäre eine Lückenbebauung beim Altendeich möglich. Ein Ausweisen ei-
nes Baugebietes beansprucht einen langen Zeitraum. 

 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 7. Sitzung am 3.12.2015       
 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters       
 
• Bei der Jahresversammlung der Husumer Bucht gab es keine großen Neuigkeiten. Es 

wurde die Entwicklung der Flächen für Kite-Surfer in einem Vortrag dargestellt. Für die 
Gemeinde Hattstedtermarsch ist der Bereich südlich vom Damm nach Nordstrandisch-
moor im Beltringharder-Koog eingereicht. 

• Die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Treene fand am 4.12.2015 in 
Bollingstedt statt. Es wurde von der Erneuerung der Windkraftanlage auf dem Betriebs-
gelände berichtet, sowie von dem Breitbandanschluss, diverser Erneuerungen der 
Schaltanlagen und der Dachsanierung des Verwaltungsgebäudes. Die Ergebnisse sind 
solide. In der Gemeinde wurden im vergangenen Jahr 25.140 cbm Wasser von 121 An-
schlüssen verbraucht. 

• Bei der ordentlichen Mitgliederversammlung der FF-Hattstedtermarsch wurden nach 
Jahresbericht und Entlastung des Vorstandes Jürgen Feddersen als Kassenwart, Thies 
Paulsen als neuer Gerätewart und Erwin Ries zum Kassenprüfer gewählt. Aktuell gehö-
ren der Wehr 23 Aktive an. 

• Die Gemeinde gratulierte dem Landfrauenverein u.U. zum 40. Jubiläum. 
• Die Amtsverwaltung ist nun über die Behördenauskunft 115 erreichbar. Werktags von 

8.00 – bis 18.00 Uhr. 
• Es fand ein Gespräch zur Klärung der Differenzen zwischen Bürgermeister und dem 

LVB, der Teamleiter, dem Amtsvorsteher sowie der stellvertretenden Amtsvorsteherin 
statt. Dieses Gespräch brachte Klarheiten für beide Seiten. Bei Problemen sollte bei Zei-
ten ein Gespräch gesucht werden. Ein direkter Ansprechpartner kann vom Amt nicht rea-
lisiert werden und wird als nicht Sinnig beschrieben. Bürgermeister Ingwersen für seinen 
Teil, habe seine Ansprüche weit heruntergeschraubt und lasse den Dingen nun ihren bü-
rokratischen Lauf. Die vom Amt als höchstes Gut beschriebenen Bürgermeister, sehe 
Ingwersen so in der Umsetzung nicht. 

• Der am 19.3.2016 stattfindende Frühjahrsputz wurde mit ca. 30 Helfern in der Gemein-
de veranstaltet. Die Ostermarsch und Drift wurde im Vorwege von Gemeindevertreter 
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Thomas Petersen abgesammelt. Bürgermeister Ingwersen spricht seinen Dank für alle 
Helfer und dem Hotel Arlau-Schleuse für die Suppe, aus. 165 kg Müll befindet sich weni-
ger auf den Gemeindewegen der Hattstedtermarsch. 

• Die Bäume an den Gemeindewegen wurden von den Husumer Werkstätten zurückge-
schnitten und die Bäume am Klärteich sowie in der Ostermarsch Straßenzug Tedebüll 
und bei Iwersen von Fa. Petersen, Breklum. Hier lief die Ausschreibung mit dem Sielver-
band. 

• Der Durchlass auf Lundenberg sowie die Teerlöcher in der Straße nördlich von Plath 
wie auch bei der Arlau Schleuse wurden von Firma Marose erneuert bzw. ausgebessert. 

• Es gab keine Geburtstagsjubiläen, sowie nichts Besonderes aus dem Amtsausschuss zu 
berichten. 

 
 
4. Bericht der Ausschussvorsitzenden und Delegierten in anderen Gremien       
 
Gemeindevertreter Timo Feierabend berichtet aus dem Schulverband Hattstedt: 
Der Schulverband Hattstedt hat die Möglichkeit 50.000 € aus einem Förderprogramm zu be-
antragen. Dies kann für die Erneuerungen zur Energieeffizienz rund um die Schule genutzt 
werden. Derzeit werden 127 Kinder beschult. 
 
Des Weiteren berichtet Timo Feierabend aus den einzelnen Kindergärten. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
• Gemeindevertreter Feierabend fragt an, ob der Erlass über den Anteil der Schulver-

bandsumlage in der Höhe richtig ist. Bürgermeister Ingwersen bejaht diese Frage. 
• Gemeindevertreterin Paulsen fragt nach dem Haushaltsplan für das Jahr 2016 und gibt 

an, dass sie keinen bekommen habe. Bürgermeister Ingwersen wird sich an das Amt 
wenden, dass diese mit dem nächsten Protokoll versendet werden sollen. 

• Außerdem fragt Gemeindevertreterin Paulsen und Wehrführer Leyf Lindemann an, ob es 
eine Möglichkeit gebe, die Geschwindigkeit in der Straße Ellerbüll zu beruhigen, da 
dort die Autos viel zu schnell fahren. Bürgermeister Ingwersen berichtet dazu, dass es 
leider keine andere Möglichkeit gebe, da sich die Straße außer Orts befindet. 

 
 
 
6. Aufgabenverteilung für die Pflege der Bushaltestelle und für die Aufstellung 
und den Abbau der Bänke       
 
Sauberhaltung und Sicherheitsprüfung für die Bushaltestelle an der B5: 

• Kai Feddersen 
 

Einlagerung und Abbau der Bänke in den Container: 
• Thomas Freiberg und Helfer 

 
Pflege der Brücken und Unkrautentfernung: 

• Tanja Paulsen 
 
 
7. Kindergartenangelegenheiten       
 
Aus der 17. GV-Sitzung der Gemeinde Hattstedt berichtet Bürgermeister Ingwersen über die 
Spielplatzumgestaltung der Brückengruppe. Insgesamt wird mit einem Kostenvolumen von 
rund 40.000 € für den Spielplatz der Brückengruppe gerechnet, wobei über Fundraising-
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Aktionen ein Großteil der benötigten finanziellen Mittel eingeworben werden soll. Als Baube-
ginn werden die Sommerferien 2016 anvisiert. Bis dahin hat sich der Fördervereines KiTa 
Brückengruppe e.V. zum Ziel gesetzt ca. 10.000 € bis 15.000 € an Spendengeldern zu 
sammeln. Es sind Eigenmittel von 15.000 € von der Gemeinde Hattstedt eingeplant. 
Die Gemeinde Hattstedtermarsch wird gebeten, gemäß § 5 der öffentlich-rechtlichen Verein-
barung vom 10.5.2005 dem Beschluss der Gemeindevertretung Hattstedt auf Empfehlung 
des Kindergartenausschusses zuzustimmen. 
 
Nach Beratung kommt die Gemeindevertretung zu dem Entschluss, dass sie den Öffnungs-
zeiten sowie der Erhöhung der Elterngebühren einstimmig zustimmt, aber bei der Spiel-
platzumgestaltung nicht damit einverstanden ist, dass diese aus dem Kindergartenhaushalt 
bezahlt wird, da die Gemeinde diesen finanziell unterstützt und keine vorherige Absprache 
stattfand. 
 
 
8. Wege- / Schwarzdeckenunterhaltung       
 
Bürgermeister Ingwersen berichtet, dass es eine Wegeschau mit Herrn Andresen vom Kreis 
am 31.3.2016 gab, bei der die notwendigen Instandsetzungsarbeiten der Gemeindeverbin-
dungswege festgestellt wurden. Um lt. Herrn Andresen die aufgenommen Schäden zu behe-
ben, kämen auf die Gemeinde Kosten i.H.v. ca. 11.650 € zu. Für die Gemeindeverbindungs-
wege werden die Arbeiten mit ca. 11.650 € aus FAG-Mitteln gefördert. Insgesamt belaufen 
sich die Kosten auf 23.301,70 €. 
Bürgermeister Ingwersen schlägt vor, die Gemeinde mit weniger Geld zu belasten, indem er 
anbietet, dieses Jahr mit max. 10.000 € Eigenteil die Gemeindeverbindungswege und nächs-
tes Jahr die übrigen Wege sanieren zu lassen. Eine andere Kalkulation der Kosten soll in 
Rücksprache mit dem Kreis und der beauftragten Firma Jürgen Hansen aus Westre erfolgen. 
Die Gemeindevertretung beschließt dies mit 5 Ja-Stimmen zu einer Nein-Stimme. 
 
Des Weiteren möchte die Gemeinde in Eigenleistung für die Banketten Arbeiten vornehmen. 
Bürgermeister Ingwersen schlägt vor, in Absprache mit der Gemeindevertretung, Grant zu 
bestellen und die Arbeiten mit Hilfe der GV-Mitglieder durchführen zu lassen. Hierfür soll in 
Zukunft noch ein Tag abgemacht werden. Thomas Freiberg kümmert sich darum. 
 
 
9. Beschluss über den Jahresabschluss 2015 und über die Verwendung des 
Jahresüberschusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages    
 
Gemeindevertreter Erwin Ries berichtet über die letzte stattfindende Sitzung des Ausschus-
ses zur Prüfung der Jahresrechnung. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig von dem Jahresüberschuss in Höhe von 
24.709,15 €, der Ergebnisrücklage 4.941,83 € und der Allgemeinen Rücklage 19.767,32 € 
zuzuführen. Die Ergebnisrücklage beträgt dann 35.628,59 €, dies sind 25 % der Allgemeinen 
Rücklage.  
Sie beschließt einstimmig die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen 
i.H.v. 123.479,37 €. 
 
 
10. Finanzierung des Gemeindehauses - Aufnahme eines Kredites 
 
Kreditbedarf der Gemeinde Hattstedtermarsch 
Kassenbestand am 31.12.2015 -67.300 € 
zzgl. Weitere Investitionen 2016    4.000 € 
     -71.300 € 
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Im Haushalt 2015 wurde eine Kreditsumme von 250.000 € eingeplant. Ein Darlehen von 
150.000 € wurde bereits aufgenommen; eine mögliche Kreditaufnahme von 100.000 € ist 
noch offen. 
Die Gemeinde verfügte am 31.12.2015 über einen negativen Kassenbestand von -67.300 €. 
Grund hierfür ist der Bau des Dorfgemeinschaftshauses mit Investitionskosten von 304.551 
€. Des Weiteren kam es zu einer Investition von 3.000 € für einen Container und es ist in 
naher Zukunft mit der Ausgabe von 1.000 € für den Einbau des Digitalfunkgerätes zu rech-
nen. Somit ergibt sich ein Kreditbedarf von 71.300 € zur Finanzierung der Investitionskosten. 
 
Es wird jedoch von der Verwaltung empfohlen, die gesamte noch offene Kreditermächtigung 
i.H.v. 100.000 € auszuschöpfen. Mit der Aufnahme eines Darlehens von 71.300 € würden die 
Investitionskosten gedeckt werden. Sollte es jedoch zur Entstehung weiterer Investitionen 
kommen (z.B. Ersatzbeschaffungen für die Feuerwehr), wären keine weiteren finanziellen 
Mittel vorhanden. Das Haushaltsjahr 2016 könnte mit einem positiven Kassenbestand, trotz 
der weiteren Tilgung, abschließen. 
 
Tageskonditionen von der KFW-Bank vom 2.5.2016: 
Laufzeit 10 Jahre = 0,20 % Effektivzins 
Laufzeit 20 Jahre = 0,45 % Effektivzins 
Laufzeit 30 Jahre = 0,59 % Effektivzins 
Die Zinsbindung beträgt bei der KFW-Bank immer 10 Jahre. 
 
Bürgermeister Ingwersen fragt an, wie viel aufgenommen werden soll und schlägt vor, einen 
Kredit i.H.v. 80.000 €, mit einer Laufzeit von 20 Jahren, aufzunehmen.  
Dieser Vorschlag wird von der Gemeindevertretung einstimmig beschlossen. 
 
 
Nun folgt der nicht öffentliche Teil. Bürgermeister Ingwersen erläutert, dass es zu TOP 
11 „Grundstücksangelegenheiten“ keine weiteren Angelegenheiten zu besprechen 
gäbe und schließt die Öffentlichkeit aufgrund dessen nicht aus. 
 
 
11. Grundstücksangelegenheiten       
 
Es gibt keine weiteren Angelegenheiten lt. Bürgermeister Ingwersen zu TOP 11 zu bespre-
chen. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich der Bürgermeister 
bei allen Anwesenden für die rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister     Schriftführerin 


